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Konstanz, 07.11.2014 

Anwesenheit: (Teilnehmerliste) zu Beginn 9, insgesamt 12, 

ab 19:10 Uhr (TOP 2.1) 11, ab 20:15 (TOP 2.5) 12, 

3 Gäste; 3 geschäftsführende Vorstände; 3 erweiterte Vorstände; 3 Mitglieder 

1. Herr Messmer leitete die Versammlung, begrüßte die Anwesenden, und stellte die Beschluss-

fähigkeit fest. Das Protokoll der Sitzung vom 01.10. wurde auf Korrekturverlangen von Herrn 

Dr. Millauer  mit Änderungen genehmigt. (1) 

2.1. BGP und Lobbyvorwurf 

Der Südkurier-Gleichsetzung der BGP mit Lobbygruppen wie IHK und DEHOGA wurde von Herrn 

Tiessen durch einen Leserbrief bereits entgegnet, der dort am 04.11. erschien, und kurz zuvor auf 

unserer Homepage. 

2.2. Termine Vor- und Rückschau 

Herr Link repräsentierte die BGP bei der Grundsteinlegung der Gemeinschaftsschule. 

Herr Messmer machte auf das bevorstehende Gedenken der Stolpersteininitiative zur Pogromnacht am 

9. November aufmerksam. Auch in unserem Stadtteil befindet sich inzwischen eine Vielzahl von 

Stolpersteinen, an denen auch am 09.11.14 wieder Mahnwachen der Bürger stattfinden werden (Infos 

unter http://stolpersteine-konstanz.de/). 

2.3. Verkehrsberuhigung Petershauser-/Jahnstraße 

Zum Beschlusszeitpunkt der BGP war die Verwaltungsvorlage der Stadt zur Schließung des 

Bahnübergangs für den Autoverkehr (Pollerlösung) noch nicht bekannt. Ein Südkurier-Artikel vom 

11.10. (2), nach dem die Presseerklärung von Herrn Horne angeblich von Vorständen der BGP in 

Frage gestellt worden sei, hatte zum Rücktritt von Herrn Horne als Pressewart geführt. Der gesamte 

Vorstand distanziert sich ausdrücklich von den Unterstellungen und bedauert den Rücktritt von Herrn 

Horne. 

Herr Link wird gegenüber dem Südkurier nochmals den klaren Beschluss der BGP in einer Erklärung 

darlegen: für Tempo 30 mit gleichberechtigtem Rad- und Autoverkehr auf einer Ebene, keine 

Durchfahrt für den Schwerverkehr, keine Sperrung der Durchfahrt am Bahnübergang. 

Straßenrechtliche Eingriffsmöglichkeiten und geringer finanzieller Aufwand seien vermutlich für die 

Verwaltungsvorlage der Stadt maßgeblich (Herr Link). „Das weitere Vorgehen zur Jahnstraße und 

Petershauser Straße wird am 13.11.2014 im Technischen- und Umweltausschuss vorberaten und am 

20.11.2014 durch den Gemeinderat beschlossen.“ (Zitat E-Mail BM Langensteiner-Schönborn, 04.11.) 

2.4. Torhaus-Grundstücksverkauf 

Frau Göttlich fasste die Bedenken der Anwohner zusammen, dass die Entwürfe grundlegende 

bautechnische Mängel enthielten. Sie verwies zudem auf einen Beitrag von Frau Stadträtin 

Mühlhäußer, den unsere Homepage als Übernahme vom Subkurier der FGL brachte, der sich für den 

Erhalt des Torhausgrundstücks als Freifläche ausspricht. 

2.5. Seerhein Nachtruhe, Runder Tisch, GR vom 16.10.2014 

Das Protokoll der Besprechung vom 14.08. „Öffentliche Sicherheit und Ordnung am Rhein- und 

Seeufer“ liegt jetzt vor. Herr Horne als Verwaltungsbeirat Hofgärten, Herr Messmer und Herr Dr. 

Millauer hatten für die BGP teilgenommen. Am 16.10. hatte Herr Dr. Millauer dem Gemeinderat zum 

Thema Seerhein-Nachtruhe vorgetragen. Der Präventionsrat soll sich am 12. oder 19.11. konstituieren. 

Die BGP wird durch Herrn Dr. Millauer vertreten. 

2.6 Rundgang Kinderspielplätze in Petershausen mit Herrn Wichmann 

Am 20.11.14 um 14 Uhr ist als Treffpunkt der Kreisel am Torhausgrundstück geplant. Ein 

Schwerpunkt werden private Spielplätze sein (sog. LBO-Spielplätze). Der genaue Verlauf und die 

Stationen der Begehung werden noch von Herrn Messmer und Herrn Stobinski vorbereitet, und mit 

Herrn Wichmann abgestimmt. Die Mitglieder werden per E-Mail eingeladen. 
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2.7. Stand Ausrüstung Brückenplatz Wassertische 

Bislang wurden die von der Stadt zugesagten Bänke noch nicht aufgestellt. 

2.8. Ampel Reichenaustraße 

Vorbereitende Bauarbeiten haben begonnen. 

3.1. Grundbuchamtverlegung 

Die BGP wird in der Angelegenheit mit den anderen Bürgergemeinschaften eine Veranstaltung für 

Anfang nächsten Jahres planen. Rechtsanwalt Dr. Weber hat eine Zusammenfassung seines Vortrags 

der BGP zur Verfügung gestellt, die auf der Homepage eingestellt werden soll. 

3.2. Bürgerbeteiligung 

Herr Schröpel, Bürgerbeteiligungsbeauftragter der Stadt Konstanz setzte die Auftaktveranstaltung des 

Bürgerbeteiligungsprojektes „Leitlinien zur Bürgerbeteiligung“ an für Dienstag, den 25.11.14. Genaue 

Zeit und die Tagesordnung sind noch nicht bekannt. Herr Dr. Millauer wird dort die Positionen der 

BGP vertreten. 

3.3. Baumpflanzung Robert-Gerwig-Straße 

Herr Betz hatte Kontakt zu Herrn Wichmann. Der Standort der Ausgleichspflanzung soll überarbeitet 

werden. Näher am ursprünglichen Standort (Ecke von Emmich- /Petershauserstraße) wäre eine 

Alternative. 

3.4. Stephan Grumbt inklusive Verkehrsplanung in Petershausen (3) 

Der Behindertenbeauftragte der Stadt Konstanz soll zur nächsten öVS eingeladen werden, um Aspekte 

(Brennpunkt Sternenplatz) einer inklusiven Verkehrsplanung zu erörtern. Sollte dieser Termin 

zustande kommen, wird der barrierefreie Treffpunkt Petershausen Veranstaltungsort sein. 

4.1. Jubiläumsvorbereitungen 2015 

Der in der Homepage veröffentlichte Aufruf zur Ideensammlung soll wiederholt werden. Eine Rund-

Email an die Mitglieder könnte zum Jahreswechsel versandt werden. Frau Göttlich gab die Anregung, 

Petershauser Bürger zur Öffnung ihrer privaten Fotoschätze zu ermuntern. 

4.2. nächste öffentliche VS 

findet am 03.12. statt. Falls die Veranstaltung im Treffpunkt Petershausen nicht reserviert werden 

kann, wird ein nächstmöglicher Ausweichtermin gesucht. 

4.3. Sonstiges 

Der Raum des Tagungsortes dieser öVS ist zwar gut geeignet, doch zu abseits gelegen. Die bisherige 

Tagungsgaststätte steht nicht mehr zur Verfügung. Der Nebenraum des Syrtaki wurde als zu beengt 

beschrieben. Herr Kratzer erklärte sich bereit, für den zukünftigen Tagungsort bei der Gemeinde 

St. Gebhard vorzusprechen. 

Herr Link wird aus beruflichen Gründen erst wieder ab April nächsten Jahres zur Verfügung stehen. 

Der Leiter schloss die Sitzung um 21.25 Uhr. 

Harald Stobinski 

Anmerkungen: 

1) Die korrigierte Fassung wird auf der Homepage veröffentlicht. (Änderungen TOP 2.2 u. TOP 2.4) 

2) „Unklar ist die Haltung der Bürgergemeinschaft Petershausen. Langensteiner hatte am Dienstag 

berichtet, Vorstandsmitglieder hätten eine ablehnende Erklärung des Mitglieds Willi Horne ihm 

gegenüber als Einzelmeinung dargestellt.“ (Südkurier 11.10.14) 

3) Die Veranstaltung mit Herrn Grumbt ist jetzt für Mittwoch, 10.12.14 im Treffpunkt 

Petershausen geplant. 


